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Beilagen
Der heutigen Ausgabe liegt
teilweise folgende Beilage bei:

Das Aus: Totaler Möbel-
Räumungsverkauf

Anzeige

Rheine · Der Startschuss ist
gefallen. Der totale Räumungs-
verkauf hat gerade begonnen.
Nach über 35 Jahren wird das
Geschäft in der Römerstraße
geschlossen. Doch vorher muss
alles raus. Restlos alles, denn die
Immobilie muss schon bald be-
senrein übergeben werden. Alles
ist bereits knallhart reduziert.
Das Sortiment ist sehr gut und

bietet für jeden etwas. Massiv-
holzmöbel wie Tische, Stühle,
Anbauwände, Couchtische und
auch Mitnahmemöbel wie Kom-
moden, Betten, Vitrinen sowie
Sideboards. Auch einige Kü-
chen stehen noch zur Auswahl.
Die Auswahl an Polstermöbeln
bietet alles, was das Herz be-
gehrt. Moderne und jugendliche
Garnituren zum günstigen Preis,
aber auch eine großeAuswahl an
hochwertigen Qualitätsmöbeln
sowie Garnituren aus Stoff und
Leder.
„Die Entscheidung zur totalen

Geschäftsaufgabe ist sehr kurz-
fristig gefallen, deshalb ist der
Warenbestand auch noch sehr
hoch“, so der Hausleiter.
Wenn man durch die gut 5.000

qm schlendert, wird auch einem
Laien schnell klar, das hier eine
MengeMöbel und Einrichtungsge-
genstände vorhanden sind. Alleine
über 120 Polstergarnituren, 300
Stühle, 50 bis 60 Tische und und
und. Da wundert es nicht dass die
Rabatte so hoch sind, denn wenn

das alles raus muss, dann geht das
nur über den Preis.
Auch die Lampenabteilung in

der ersten Halle muss schnellstens
leer werden. Daher ist ebenfalls
alles radikal reduziert. Hier gibt es
vom Strahler bis zur hochwertigen
Designerleuchte einfach alles.
Die Teppichabteilung im Ein-

gangsbereich ist wohl eine der
besten in der gesamten Region
– inklusive der sehr guten Fach-
beratung des qualifizierten Mit-
arbeiters. Auch hier muss alles
schnellstmöglich raus. Egal ob
moderne Designerteppiche, echte
Orientteppiche oder robuste Ne-
palwaren.
Etliche Kunden haben schon

vorbeigeschaut und man sieht
strahlende Gesichter das Möbel-

Möbel Magazin in Rheine schließt für immer.
Auf 5.000 qm ist alles gnadenlos reduziert.

haus verlassen. „Natürlich freuen
sich die Kunden, schließlich gibt
es so gute Waren mit echten Ra-
batten nur selten bis nie“, erzählt
der Hausleiter weiter. „Das Sorti-
ment ist absolut auf dem neusten
Stand, teilweise sogar noch ori-
ginal verpackt. Da lohnt sich für
jeden derWeg. Egal ob klassisch,
modern oder rustikal eingerich-
tet. Über Schnäppchen freut sich
jeder Kunde und die sind beim
totalen Räumungsverkauf im
Möbel Magazin garantiert.
Der totale Räumungsverkauf

findet in den Geschäftsräumen
vomMöbel Magazin statt, Römer-
str. 17 in 48429 Rheine. Montag
bis Freitag von 10:00-19:00 Uhr,
Samstag von 10:00-18:00 Uhr ge-
öffnet. Tel: 05971/8072985.

Massivholzmöbel, Mitnahmemöbel, echte Orientteppiches
sowie Polstermöbel aus Stoff und Leder - Rabatte ohne Ende.

Wer sich neu einrichten will, sollte jetzt die Ge-
legenheit nutzen. Im SB Möbel Magazin ist alles
radikal reduziert.

Die Teppichabteilung lässt keine Wünsche
offen. Ob Designer- oder Orientteppiche - die
Auswahl ist riesig und die Preise niedrig.

-mok- RHEINE. Erst zwei bzw.
drei Jahre nach schwerwie-
genden Straftaten wurden
am Dienstag beim Schöffen-
gericht in Rheine ein beson-
ders schwerer Diebstahl, zwei
gefährliche Körperverletzun-
gen und heftige Randale in
einer Wohnung verhandelt.
Diese lange Zeitspanne er-
sparte einem 28-jährigen
Straftäter aus Rheine den
Einzug ins Gefängnis. Wie die
Axt im Walde hatte er sich
unter dem Einfluss von Alko-
hol und Drogen seit frühester

Jugend benommen und war
zehn Mal vorbestraft, auch
wegen Gewaltdelikten. Er
stand bereits unter Bewäh-
rung. Das Schöffengericht
verurteilte ihn wegen beson-
ders schweren Diebstahls zu
zehn Monaten mit Bewäh-
rung. Wegen gefährlicher
Körperverletzung in zwei
Fällen, Beleidigung, Hausfrie-
densbruch mit Sachbeschä-
digung außerdem zu einem
Jahr und sechs Monaten auf
Bewährung. Das Gericht ver-
fügte außerdem eine

Zwangsunterbringung in ei-
ner Entziehungsanstalt,
ebenfalls auf Bewährung, zu-
dem eine Geldauflage von
1000 Euro. Die Strafen wur-
den geteilt, weil zwischen-
durch ein weiteres Urteil ge-
fällt worden war, das in das
erste Strafmaß von zehn Mo-
naten einfloss. Eine Gesamt-
strafe mit mehr als 24 Mona-
ten Freiheitsentzug hätte
nicht zur Bewährung ausge-
setzt werden können.
Der Grund für die Milde:

Der Angeklagte macht seit

sechs Wochen eine Alkohol-
und Drogentherapie und ist
seit fast einem Jahr nicht
mehr strafrechtlich aufgefal-
len. Deswegen gingen Ge-
richt und Staatsanwaltschaft
jetzt von einer positiven So-
zialprognose aus. Bricht er
seine Therapie jedoch ab,
wird die Bewährung sofort
widerrufen.
Zu den Taten: Der beson-

ders schwere Diebstahl ge-
schah Ende Mai 2011 auf dem
Grünwaldweg. Dort wurde er
beim Kupferklau überrascht.

Im Juli 2011 verwüstete er die
Wohnung eines angeblichen
Zechkumpans und schlug auf
diesen mit einem Knüppel
ein. Am 25.5.2012 soll er ei-
nen Pflasterstein auf seinen
Nachbarn geworfen haben,
später schlug er in der Innen-
stadt einem Kontrahenten ei-
ne Bierflasche an den Kopf.
Bemerkenswert war, dass

nur einer von drei Geschä-
digten als Zeuge erschien. Er
erlitt durch den Schlag mit
der Bierflasche eine Platz-
wunde.

Bei Versagen droht Zwangsunterbringung
28-jähriger Angeklagter aus Rheine beging unter Einfluss von Drogen und Alkohol immer wieder schwere Straftaten

-kd- RHEINE. Alles begann
mit einer Tasse Kaffee mit
Steffi Stephan, dem bekann-
ten Ex-Bassisten von Udo
Lindenberg aus Münster.
„Schreib doch mal Songtex-
te“, sagte der zu mir, erzählt
Alexandra Bergmann-Thü-
nemann. Die freie Journalis-
tin und Autorin, seit vielen
Jahren mit Steffi Stephan be-
freundet, hatte dem Musiker
von ihren literarischen Am-
bitionen und Plänen erzählt
und auch einige Kostproben
aus dem Bereich Lyrik ge-
zeigt. So entstand „Menschli-
ches und Zwischenmenschli-
ches“, eine Sammlung aus
rund 40 Songtexten – gefühl-
voll, poetisch, persönlich.
Das war im Frühjahr 2000.
Seitdem hat die gebürtige
Rheinenserin zwei weitere
Bücher geschrieben. In „Be-
gegnungen auf eine Tasse
Kaffee“ schreibt sie über die
vielen Menschen, die sie im
Verlauf ihrer Tätigkeit als
freie Journalistin im Osna-
brücker Raum und im Ems-
land kennengelernt hat. Vie-
le Prominente von gestern
und heute waren darunter:
Rock‘n’Roll-Legenden wie
Ted Herold, bekannte Schla-
gersänger wie der vor drei
Jahren verstorbene Bernd
Clüver oder Leo Lietz von
den „Lords“, der angesagtes-
ten deutschen Rockband der
sechziger Jahre.
Eigentlich ist Alexandra

Bergmann-Thünemann viel
zu jung, um die große Zeit
von Ted Herold, Bernd Clü-
ver oder den „Lords“ miter-
lebt zu haben. „Ich hatte mal
einen älteren Freund, der
mich an die Musik dieser
Zeit herangeführt hat“, verrät
sie. Über Jahre hat sie die
Platten von Ted Herold ge-
sammelt. „Deshalb war es für
mich ein besonderes Erleb-
nis, als ich ihn dann persön-
lich kennengelernt habe“,

verrät die Autorin. Das ist
nun schon eine Weile her.
Ein Wiedersehen mit dem
inzwischen über 70-jährigen
Rock‘n‘Roller gab es beim
Ems-Festival in Rheine im
vergangenen Jahr, bei dem
Ted Herold auch auftrat. „Er
ist topfit, trotz seines Alters
und hat sogar ein Vorwort
für mein erstes Buch
„Menschliches und Zwi-
schenmenschliches“ ge-
schrieben, freut sich die Au-
torin.
Geboren wurde Alexandra

Bergmann-Thünemann 1972
in Rheine, heute lebt sie mit
ihrem Mann und ihrem sie-
benjährigen Sohn in Freren.
„Ich habe schon immer viel
geschrieben“, verrät sie der
MV. Nach dem Studium der
Soziologie und der Erzie-
hungswissenschaften in Os-
nabrück bewarb sie sich im
Sommer 2000 als freie Mitar-
beiterin bei mehreren Zei-
tungen im Emsland und im
Osnabrücker Raum und ist
dort bis heute vor allem im

kulturellen Bereich tätig.
„Natürlich habe ich vor al-
lem über Konzerte geschrie-
ben. Aber viele Künstler ha-
be ich auch beim Gespräch
vor oder nach dem Konzert
persönlich kennengelernt
und dabei so manche Anek-
dote aus ihrem Leben erfah-
ren“, erzählt die Autorin.
Nicht immer waren es Ge-
schichten, die in die Zeitung
gehörten. Manchmal waren
sie auch einfach zu lang, um
hier Platz zu finden. Diese
Geschichten hat Alexandra
Bergmann-Thünemann
dann in einem weiteren
Buch verarbeitet, dem sie
den Titel „Begegnungen“ gab.
Damit war der kreative Quell
allerdings noch lange nicht
versiegt. Sohn Niklas
schließlich gab die Anregung
für das dritte Buch. „Kinder-
herzen – Rund ums Jahr“
heißt liebevoll gestaltete
Werk mit Reimen und Bil-
dern für Kinder und Erwach-
sene. „Die Bilder sind ge-
meinsam mit Niklas alle auf
unserem Küchentisch ent-
standen“, erzählt die Autorin.
Das Vorwort für dieses dritte
Buch hat übrigens Leo Lietz,
der Lead-Gitarrist der „Lords“
geschrieben. Ein weiteres
Kinderbuch sei bereits in
Planung, diesmal mit einer
durchgehenden spannenden
Geschichte, in der es um
Abenteuer im Spielzeugland
geht. Mehr will die Autorin
noch nicht verraten. Das
Konzept für einen richtigen
Roman hat sich auch schon
im Kopf. „Das wird ein Ro-
man mit autobiografischen
Zügen sein“, so die Autorin.
Der vorläufige Arbeitstitel:
„Lebenswege“.
Die bisher erschienenen

drei Bücher von Alexandra
Bergmann-Thünemann sind
im Online-Buchhandel er-
hältlich.

|www.alex-presse.jimdo.com

Auf Du und Dumit
den Stars von einst

Journalistin aus Rheine hat bereits ihr drittes Buch geschrieben

Autorin Alexandra Bergmann-
Thünemann mit dem vor drei
Jahren verstorbenen Schlager-
sänger Bernd Clüver, mit dem
sie eine lange Freundschaft ver-
band.

RHEINE. Am kommenden
Sonntag, 16. März, um 17 Uhr
sind alle Interessierten in die
Herz-Jesu Kirche eingeladen,
um „mit Christus Brücken zu
bauen“. Damit greift der
Neue-Wege-Kreis der Ge-
meinde das Motto des dies-
jährigen Katholikentages in
Regensburg auf. Der Wort-
gottesdienst wird musika-
lisch von der Musikgruppe
„Friends“ aus Nordhorn be-
gleitet. „Wir werden Live-
Schaltungen zu Menschen in
aller Welt haben, zu denen
unsere Gemeinde schon heu-
te Verbindungen pflegt. Sehr
wohl wollen wir auch versu-
chen, neue Brücken aufzu-
bauen“, erläutert Pastor Jo-
hannes Werges. Wer mal wie-
der Lust auf christliche Pop-
musik hat, ist hier genau
richtig. Nach dem Wortgot-
tesdienst ist noch Zeit zum
Verweilen. Die „Friends“ wer-
den dabei noch weitere Kost-
proben ihres Könnens geben.

Gottesdienst
mit Live-Musik

Eine Delegation aus Rheine unter Leitung von
Bürgermeisterin Angelika Kordfelder nahm jetzt
am 1. Regionalen Klimagipfel der Masterplanre-

gion „100 Prozent Klimaschutz“ in Osnabrück
teil. Die Delegation hatte Gelegenheit, die Klima-
schutzaktivitäten der Emsstadt erstmals auch

dem NRW-Umweltminister Johannes Remmel
und seinem niedersächsischen Amtskollegen
Stefan Wenzel vorzustellen. | Bericht Kreisseite

Klimaschutz „made in Rheine“ beim 1. Regionalen Klimagipfel in Osnabrück vorgestellt

RHEINE. Die Jahreshaupt-
versammlung des SAV Ems-
land Rheine findet am Sams-
tag, 15. März, um 16 Uhr im
Stadtpark statt. Eingelassen
wird ab 15.30 Uhr. Da einige
Wahlen anstehen, bittet der
Vorstand um zahlreiches Er-
scheinen.

Versammlung des
SAV Emsland

RHEINE. Der Rasse- und
Ziergeflügelzuchtverein
Rheine 1894 lädt zur Monats-
versammlung am heutigen
Freitag, 14. März, um 20 Uhr
in der Gaststätte Koppitz ein.
Die Züchter können bei die-
ser Gelegenheit die bestellten
Jahresringe beim Ringwart
des Vereins abholen. Interes-
sierte Rassegeflügelzüchter
sind jederzeit als Gäste will-
kommen.

Geflügelzüchter
tagen heute

RHEINE. Die VHS bietet ei-
nen Pralinen-Workshop an.
Teilnehmer dürfen sich
schon auf „Pfirsich-Lassi-Pra-
linen“, „Aprikosen-Marzipan“
oder „Erdbeer-Pistazien-Trüf-
fel“ freuen. Bitte kleine
Schachteln, Tütchen oder
Verpackungen für die Köst-
lichkeiten mitbringen. Die
Lebensmittelkosten werden
direkt mit der Kursusleiterin
abgerechnet. Der Kursus star-
tet am Dienstag, 1. April, 18
Uhr, im VHS-Küchenstudio
des Josef-Winckler-Zen-
trums. Anmeldungen in der
VHS, � 0 59 71/ 93 91 24.

Pralinen-Workshop

RHEINE. Die offene Gruppe
„Spätlese“ lädt am Donners-
tag, 20. März, zu einer Tages-
wanderung ein. In Pkw-Fahr-
gemeinschaften geht es zum
Wasserschloss Welbergen,
von dort wird zu Fuß nach
Rheine gewandert (etwa 20
Kilometer). Mittags ist ein
Picknick, nachmittags eine
Kaffeerast. Abfahrt um 9.30
Uhr ab Elisabethkirche, Rück-
kehr in Rheine gegen 15 Uhr.
Anmeldungen bitte bis zum
17. März im Pfarrbüro St. Eli-
sabeth, � 0 59 71/
91 45 12 00. Am Dienstag, 25.
März, lädt die Gruppe „Spätle-
se“ alle Interessierten zur Be-
sichtigung der Camphill-
Werkstätten Burgsteinfurt ein.
Nach einer Führung durch die
Werkstätten ist im ange-
schlossenen Bio-Café in der
Stadt ein Kaffeetrinken ge-
plant. Abfahrt ab Elisabeth-
kirche für die Radfahrer um
13 Uhr, für die Pkw-Fahrer
um 13.45 Uhr. Anmeldungen
bitte bis zum 20. März im
Pfarrbüro St. Elisabeth,� �
0 59 71/ 91 45 12 00. Bei der
Anmeldung bitte angeben, ob
manmit dem Auto oder Fahr-
rad fahrenmöchte.

Ausflüge
mit „Spätlese“


